Prof. Dr. Verena Krieger, Vorlesung „frei + angewandt“ 

4. Handout:
Konkurrenz von Tapisserie und Malerei, der langsame Abstieg der Textilkünste

Themen:
Grundinformationen zur Tapisserie: Technik, Geschichte, Motive etc.
Umbruch der Gestaltungsprinzipien in der Renaissance: von der unhierarchischen ornamentalen Flächengestaltung zum Bild als Ausschnitt der Wirklichkeit

Wechselverhältnis von Malerei und Tapisserie am Beispiel der Fresken von Pisanello und Mantegna im Castello Gonzaga in Mantua
Der Maler als Entwerfer von Teppichkartons: Raffaels Apostelzyklus
Velazquez‘ Arachne als Gegenmodell zur Entwertung der Tapisserie
Namen:
Gonzaga

Joseph-Marie Jacquard 

Ovid 

Arachne 
Begriffe:

Wirkerei (spezielle Art der Weberei, die Bildteppiche erzeugt)

Tapisserie, Gobelin (synonym für Bildteppich)
arazzi (Bezeichnung von Bildteppichen, da diese häufig in Arras hergestellt wurden)
Haute-lisse-Webstuhl, Basse-lisse-Webstuhl 
Karton (Gemalte Vorlage für Bildteppich)
Disegno (ital.: Linie, in der ital. Kunsttheorie des 16. Jhts Trägerin der künstlerischen Idee)

Autonomes Tafelbild (auf Leinwand oder Holz)

Freskomalerei / Seccomalerei
Broschierung

Dilettantismus

Genie vs. Epigone

Kunstgattungen

Bildgattungen (an den Akademien unterschieden und mit einer Rangfolge – der Gattungshierarchie – versehen: Historie, Genre, Porträt, Landschaft, Stilleben)
Gattungshierarchie
Bilder:

Tapisserie: Die Dame an der Orgel, Frankreich Anfang 16. Jh, Schloss von Angers 

Tapisserie: Die neun Helden: König Arthur, Flandern, um 1385, N.Y. Cloistersmuseum

Tapisserie: Der Ball der Wilden, Doornijk, 2. Hälfte 15. Jh, Kirche ovn Nantilly, Saumur

Tapisserie: Der Oktober, Bramantino, Anfang 16. Jh., Castello Sforzesco Mailand

Herzogspalast in Mantua, Sitz der Gonzaga 

Pisanello, Fresken im Festsaal des Herzogspalast in Mantua,  Turnierszene, um 1440 

Mantegna, Fresken in der Camera degli Sposi (Schlafgemacht des Herzogspaars) im Herzogspalast in Mantua, 1474 (verschiedene Ansichten und Ausschnitte)

Tapisserie nach Raffael: Bekehrung Pauli, 1514-19, Vatikan, Rom 

Tapisserie nach Raffael: Steinigung des Hl. Stephanus, 1514-19, Vatikan, Rom 

Tapisserie nach Raffael: Der wundersame Fischzug, 1514-19, Vatikan, Rom

Raffael, Der wundersame Fischzug, Teppichkarton, 1514-15

Michelangelo, Deckenfresko in der Sixtinischen Kapelle, 1534-41, Vatikan, Rom 

Francisco Velázquez, Las Hilanderas (Die Spinnerinnen) (auch: Die Sage der Arachne ), 1657/58
Antonio Tempesta, Bestrafung der Arachne, 1616

Literatur:

Martin Warnke, Hofkünstler. Zur Vorgeschichte des modernen Künstlers, Köln 1985

Oskar Bätschmann, Ausstellungskünstler. Kult und Karriere im modernen Kunstsystem, Köln 1997
Pierre Verlet, Das große Buch der Tapisserie, Wien 1965

Brigitte Tietzel, Geschichte der Webkunst. Technische Grundlagen und künstlerische Traditionen,  Köln 1988

Verena Krieger, Arachne als Künstlerin. Velázquez' Las hilanderas als Gegenentwurf zum neupla​tonischen Künstler​konzept, in: Zeitschrift für Kunstgeschichte, Bd. 65, 2002, S. 545 – 561 

Steffi Roettgen, Wandmalerei der Frührenaissance in Italien, 2 Bände, München 1996
